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Clubmeisterschaft 2011 
 

    Name                 Rd  Pkte   Bh_I    Bh_II  g  u  v 
 
  1 Miskevicer, Boris     9   7.5   48.0    419.0  6  3  0 
  2 Stöhr, Dr. Herbert    9   6.5   49.5    415.5  4  5  0 
  3 Waltenberger, Udo     9   6.5   46.0    399.5  5  3  1 
  4 Grau, Harald          9   6.0   50.0    412.0  4  4  1 
  5 Süss, Stefan          9   6.0   44.0    392.0  5  2  2 
  6 Dichmann, Arno        9   5.5   48.0    402.5  5  1  3 
  7 Kremer, Friedrich     9   5.5   44.0    403.5  4  3  2 
  8 Baumgartl, Heinz      9   5.5   41.5    381.5  4  3  2 
  9 Homberger, Oskar      9   5.0   37.5    339.5  4  2  3 
 10 Litke, Eduard         9   5.0   31.0    334.0  5  0  4 
 11 Simmon, Norbert       9   4.5   44.5    384.5  4  1  4 
 12 Schulz, Dr. Volker    9   4.5   43.5    367.5  4  1  4 
 13 Klopfer, Dieter       9   4.5   35.0    342.5  3  3  3 
 14 Schmitt, Werner       9   4.5   34.0    333.5  3  3  3 
 15 Hubka, Roland         9   4.0   52.5    387.0  3  2  4 
 16 Strunz, Heinrich      9   4.0   47.0    373.0  3  2  4 
 17 Pollauf, Thomas       9   4.0   38.5    351.5  4  0  5 
 18 Kipp, Stefan          9   4.0   37.5    356.0  4  0  5 
 19 Rösch, Alfred         9   4.0   36.0    336.0  4  0  5 
 20 Hornung, Richard      9   4.0   35.0    346.0  4  0  5 
 21 Volynskiy, Eduard     9   2.5   33.0    316.0  2  1  6 
 22 Scheid, Georg         9   2.5   32.0    324.0  1  3  5 
 23 Mencke, Dr. Hubert    9   1.5   32.0    322.5  1  1  7 
 24 Bernauer, Franz       9   0.5   32.0    309.0  0  1  8 
 
Club-Meisterschaft 2011 
Unser neuer Vereinsmeister heißt Boris Miskevicer - herzlichen Glückwunsch! 
Boris war in der Schlussrunde friedlich gesinnt und sicherte sich den Titel durch 
ein Remis gegen Stefan Süss. 
 
  



Blitz-Vereinsmeisterschaft 2011 - A-Finale 
                                        
 1 Dichmann             * 1 1 1 1 1 1 1   7.0   21.00 
 2 Fantino              0 * 1 0 1 1 1 1   5.0   12.50 
 3 Miskevicer           0 0 * ½ 1 1 1 1   4.5    9.75 
 4 Volshanik            0 1 ½ * ½ 0 1 ½   3.5   11.25 
 5 Baumgartl            0 0 0 ½ * 1 0 1   2.5    5.25 
 6 Homberger            0 0 0 1 0 * 1 0   2.0    5.50 
 7 Simmon               0 0 0 0 1 0 * 1   2.0    4.00 
 8 Hönisch              0 0 0 ½ 0 1 0 *   1.5    3.75 
 
 

Blitz-Vereinsmeisterschaft 2011 - B-Finale 
 
1 Grau                 * 0 1 1 1 1 1 1   6.0   17.00 
 2 Kremer               1 * 0 1 1 0 1 1   5.0   16.00 
 3 Waltenberger         0 1 * 0 1 1 1 1   5.0   12.00 
 4 Dajic                0 0 1 * 1 1 1 1   5.0   12.00 
 5 Strunz               0 0 0 0 * 1 1 1   3.0    4.00 
 6 Volynskiy            0 1 0 0 0 * 0 1   2.0    5.00 
 7 Süss                 0 0 0 0 0 1 * 1   2.0    2.00 
 8 Jungnickel           0 0 0 0 0 0 0 *   0.0    0.00 
 
 
  



Clubpokal 2011 
Das Turnier um den Clubpokal 2011 ist Geschichte. Im Finale kam es zu einer 
Neuauflage des letztjährigen Pokalfinal-Duells Boris Miskevicer (mit Schwarz) 
gegen Stefan Süss. Der Ausgang der Partie war lange Zeit offen - doch dann 
wurde bei Stefan die Bedenkzeit knapp, und er stellte einen Turm ein. Dritter 
wurde Arno Dichmann, der die Tabelle im Schweizer-System-Turnier anführt und 
mit 6 aus 7 sogar mehr Punkte erzielte als der Pokalsieger.  
 
Finale: 
 
     Suess - Miskevicer                      0:1 
 
Schweizer-System-Turnier: 
 
1 Dichmann             6.0   
2 Volshanik            4.5   
3 Miskevicer           4.5   
4 Baumgartl            4.0   
5 Suess                4.0   
6 Homberger            3.5   
7 Hoenisch             3.5   
8 Klopfer              3.0   
9 Pollauf              3.0   
10 Litke               3.0   
11 Volynskiy           3.0   
12 Waltenberger        3.0    
13 Lippermann          2.5   
14 Simmon              2.5   
15 Dr.Schulz           2.0   
16 Kipp                2.0    
17 Strunz              1.5   
18 Schmitt             1.5   
19 Dajic               1.0    
 
 
  



Senioren-Vereinsmeisterschaft 2011 
 
 1 Grau, Harald         * 1 1 1 ½ 1 0 1 1 1 1 1    9.5    
 2 Simmon, Norbert      0 * 1 1 1 1 0 ½ 1 1 1 1    8.5    
 3 Schleif, Helmut      0 0 * 1 1 0 1 0 1 1 1 1    7.0    
 4 Baumgartl, Heinz     0 0 0 * 0 1 1 1 1 1 1 1    7.0    
 5 Litke, Eduard        ½ 0 0 1 * 1 0 0 1 1 1 1    6.5    
 6 Strunz, Heinrich     0 0 1 0 0 * 1 1 ½ ½ 1 1    6.0    
 7 Homberger, Oskar     1 1 0 0 1 0 * ½ 0 ½ ½ 1    5.5    
 8 Volynskiy, Eduard    0 ½ 1 0 1 0 ½ * 1 ½ 0 0    4.5    
 9 Schulz, Dr. Volker   0 0 0 0 0 ½ 1 0 * ½ 1 1    4.0    
10 Schmitt, Werner      0 0 0 0 0 ½ ½ ½ ½ * ½ ½    3.0    
11 Mencke, Dr. Hubert   0 0 0 0 0 0 ½ 1 0 ½ * 1    3.0    
12 Müller, Hans         0 0 0 0 0 0 0 1 0 ½ 0 *    1.5 
 
Senioren-Vereinsmeisterschaft 2011  30.08.2011 
Die diesjährige Seniorenmeisterschaft ist beendet. Sieger wurde wie auch im 
letzten Jahr Harald Grau. Zweiter wurde Norbert Simmon gefolgt von Helmut 
Schleif. 
 
Monatsblitzturnier 2011 

           
  

Jan. Feb. März Juni Juli Aug. Dez.   Jahreswertung 

           1 Miskevicer, Boris 
 

16 16 12 8 7 13 
 

72 
2 Stöhr, Dr. Herbert 8 13 15 7 4 6 10 

 
63 

3 Volshanik, Leonid 7 15 12 8 6 
 

14 
 

62 
4 Baumgartl, Heinz 4 5 14 10 

 
5 15 

 
53 

5 Waltenberger, Udo 
  

13 11 7 4 7 
 

42 
6 Süss, Stefan 9 9 10 

 
5 

 
5 

 
38 

7 Grau, Harald 6 14 7 
   

9 
 

36 
8 Hönisch, Wilfried 5 

 
11 9 

 
2 8 

 
35 

9 Lippermann, Bernhard 
 

8 8 
 

2 1 11 
 

30 
10 Schmitt, Werner 1 7 5 5 

  
6 

 
24 

11 Klopfer, Dieter 
 

11 3 4 
 

3 
  

21 
12 Hubka, Roland 

     
8 12 

 
20 

13 Simmon, Norbert 2 10 6 
     

18 
14 Schleif, Helmut 

 
4 4 2 3 

 
4 

 
17 

15 Homberger, Oskar 
 

12 2 
     

14 
16 Volynskiy, Eduard 

 
6 1 3 

    
10 

17 Yegorkin, Vitali 
  

9 
     

9 
18 Dajic, Mirzo 

 
3 

    
3 

 
6 

19 Peiker, Eberhard 
   

6 
    

6 
20 Strunz, Heinrich 

 
2 

 
1 

  
2 

 
5 

21 Rösch, Alfred 3 
   

1 
   

4 
22 Jungnickel, Nils 

      
1 

 
1 

23 Schulz, Dr. Volker 
 

1 
      

1 
 
  



MMM 2011 
In diesem Jahr sind wir nur mit 3 Mannschaften regional vertreten. Während unsere 
1. Mannschaft in der Regionalliga spielt, nehmen die anderen drei Mannschaften bei 
der Münchener Mannschaftsmeisterschaft teil. 
2. Mannschaft 
In der 6. Runde war nur die Hälfte der Stamm-Mannschaft verfügbar. Nachdem bei 
beiden Mannschaften 1 Brett frei blieb, stand es nach 2 Remis-Partien schon bald 
2:2, bei den noch laufenden Partien war die Sachlage noch nicht so klar. Stefan Kipp 
am 6. Brett hatte nach einer scharfen Eröffnung zeitig einen kleinen Vorteil 
herausgespielt und konnte diesen im weiteren Verlauf recht bald in einen Sieg 
umwandeln. Von nun an spielte unsere Mannschaft wie befreit auf, während unsere 
Gegner dem Druck nichts mehr entgegensetzen konnten. Letztlich konnten wir einen 
Kantersieg mit 6:2 Punkten einfahren. 
3. Mannschaft 
7. Runde: 
In der letzten Runde trafen wir auf den Spitzenreiter Münchener SC 1836. Diese 
brauchten nur noch 1 Mannschaftspunkt zum Aufstieg. In dem spannenden 
Wettkampf ging es letztlich mit 4:4 denkbar knapp aus. Vor allem an den ersten 4 
Brettern konnten wir die hohen Favoriten das Fürchten lehren, wozu besonders 
Norbert Simmon und Helmut Schleif beitrugen, die jeweils mit schwarz gewinnen 
konnten. 
6. Runde: 
In der 6. Runde trafen wir mit SC Tarrasch auf einen lt. DWZ-Punkte etwa 
gleichwertigen Gegner. Dementsprechend knapp fiel das Ergebnis mit 4,5:3,5 für 
Tarrasch aus. Trotz dieser Niederlage ist uns der Klassenerhalt nun sicher. Die 
Tabellenletzten aus Vaterstetten stehen nach dem Verlust in der 6. Runde als 
Absteiger fest. 
5. Runde: 
Im Kellerduell gegen Vaterstetten konnten wir in der 5. Runde mit 5,5:2,5 einen 
relativ deutlichen Gewinn erzielen und sind damit dem Klassenerhalt ein gutes Stück 
näher gekommen. 
4. Mannschaft 
Nach einer recht guten Saison konnte in der letzten Runde der hochfavorisierte 
Spitzenreiter und Aufsteiger aus Eching mit 5:3 bezwungen werden, der bis dahin 
noch keinen Mannschaftspunkt abgegeben hatte. Einen wichtigen Punkt konnte 
dabei Richard Hornung verbuchen, dessen Gegner ca. 300 DWZ-Punkte mehr 
aufzuweisen hatte. 
Mit diesem schönen Erfolg wurde letztlich der geteilte 4. Platz erreicht. 
 



 
 

 
 

 
 



 
Impressionen während der 5. Runde gegen Vaterstetten... 

 

 
...und beim Feiern nach unserem Sieg. 

 
 



Mannschaftspokal 2011 
Am 27.03.2011 fand in Ottobrunn die 2. Runde des Turniers um den Münchner 
Mannschaftspokal statt, Gegner war die 2. Mannschaft des SK München Südost. 
Der Gastgeber war sehr stark besetzt - im Schnitt hatten die gegnerischen Spieler 
eine DWZ von mehr als 2100, während unsere Mannschaft mit einem Schnitt von 
ca. 1830 antrat. Die Aufstellungen waren: 
FM Chris Wood  Boris Miskevicer 
Avigdor Bergauz  Heinz Baumgartl 
Wolfgang Stadler  Stefan Kipp 
Thomas Höfelsauer Norbert Simmon 
Trotz der hohen DWZ-Differenz konnten wir die Begegnung mit 2,5: 1,5 Punkten 
gewinnen und uns für die nächste Runde am Sonntag, den 03.04.2011 
qualifizieren. 
 
 
Sparda-Bank-Pokal  22.05.2011 
Unser diesjähriges Turnier um den Pokal der Sparda-Bank zog mit 28 
Teilnehmern doch ein paar Schachfreunde mehr an als im vergangenen Jahr - 
damals fand ja am gleichen Tag ein WM-Spiel der deutschen Fußball-
Nationalmannschaft statt. Die Teilnehmerzahlen früherer Jahre wurden 
allerdings noch nicht wieder erreicht. Insbesondere fehlten die Titelträger. 
Trotzdem wurde es ein interessantes Turnier mit spannendem Verlauf. Der 
spätere Turniersieger Mariusz Sajka vom SC Garching 1980 konnte sich 
schon nach vier Runden etwas absetzen, verlor aber dann gegen Josef 
Marschall vom Münchener SC 1836 und wurde wieder eingeholt. Nach sieben 
Runden war der Ausgang des Turniers völlig offen. Drei Spieler lagen 
punktgleich an der Spitze. Mariusz Sajka gewann dann seine letzten beiden 
Partien und holte sich mit 7,5 Punkten aus 9 Partien den Turniersieg. Zweiter 
und Dritter wurden mit je 7 Punkten Hans-Peter Urankar vom SC Unterhaching 
und Dr. Michael Knippel von Tornado Hochneukirch. Die besten Spieler des 
gastgebenden Vereins waren Dr. Herbert Stöhr und Udo Waltenberger mit je 
5,5 Punkten auf den Plätzen 7 und 8. 
 



 
 
  



Regionalliga Süd-West 2011/12 
Am Sonntag, den 27.2.11, hat unsere Mannschaft mit 4,5 : 3,5 gegen Göggingen 
gewonnen. Dadurch haben wir gar nicht mal so schlechte Chancen auf den 
Klassenerhalt. 
Am Sonntag, den 20.3.11, hat unsere Mannschaft leider mit 3 : 5 gegen 
Türkheim/Bad Wörishofen verloren. Dadurch benötigen wir in der letzten Runde 
wahrscheinlich die Schützenhilfe von Krumbach, um die Klasse noch zu halten. 
5. Runde Regionalliga Süd-West 
Gar nicht gut schaut’s aus für unsere 1. Mannschaft in der Regionalliga Süd-West. In 
der 6. Runde am vergangenen Sonntag (05.02.) setzte es beim SK München Süd-
Ost eine deutliche 2:6-Niederlage. Damit bleiben Boris Miskevicer, Udo Waltenberger 
& Co. Tabellenschlusslicht. Vielleicht sollten unsere Mannen diese Schlappe aber 
nicht zu schwer nehmen – einen Gegner mit zwei Großmeistern in seinen Reihen 
(Kosic, DWZ 2526, und Kostic 2379) bekommt man in der Regionalliga zum Glück 
nicht in jeder Runde. Drei Gelegenheiten gibt es noch, Punkte gegen den drohenden 
Abstieg zu holen. Zunächst folgt das Heimspiel der Runde 7 gegen Garching 2 
Schlachtenbummler zur Unterstützung sind willkommen! 
1. Mannschaft verliert gegen Garching II 
In der 7. Runde der Regionalliga Süd-West bezog unsere 1. Mannschaft am 
gestrigen Sonntag (26.02.12) im Heimspiel gegen Garching II eine kräftige 
Abreibung. Von acht Brettern gingen sieben verloren; lediglich unser wackerer 
Spielleiter Udo Waltenberger trotzte seinem Gegner Karsten Schlinkmeier ein Remis 
ab. Die Gäste waren wertungsmäßig allerdings auch deutlich überlegen; der 
Ligamanager des Bayerischen Schachbundes berechnet für diesen Wettkampf ein 
Wertungsschnitt-Verhältnis von 1946 (SMN) : 2118 (Garching). 
Mit nur einem Mannschaftspunkt auf dem Konto bleibt unsere Erste 
Tabellenschlusslicht und muss sich wohl allmählich mit dem Gedanken an den 
Abstieg in die Münchner Bezirksliga vertraut machen. Zu spielen sind jetzt noch zwei 
Runden; das nächste Match führt SMN I am 18. März zum SK Siemens München. 
Dabei trauen wir unseren Vorkämpfern einen Achtungserfolg durchaus zu. Ihre gute 
(Schach-)Laune lassen sie sich jedenfalls von einem schlechten Tabellenplatz nicht 
verderben, diesen Beweis erbringt unsere kleine Fotogalerie 
  



 

 


